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Bauaufträge   

 
 

1 
geringe Komplexität 

2 
mittlere Komplexität 

3 
hohe Komplexität 
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Verfahrensart: 

Alle; empfohlen wird das freihändige 
Verfahren. 

Teilnahmebedingungen (Anhang P): 

Selbstdeklaration P1 (Ausnahmen: P2 für 
den Kanton Genf und P3 für den Kanton 
Wallis); eventuell weitere Anhänge P. 

Auswahl des Anbieters: 

Der Anbieter wird direkt nach seiner 
nachgewiesenen Eignung ausgewählt. 

 

Verfahrensart: 

Alle; empfohlen wird das freihändige 
Verfahren. 

Teilnahmebedingungen (Anhang P): 

Selbstdeklaration P1 (Ausnahmen: P2 für 
den Kanton Genf und P3 für den Kanton 
Wallis); eventuell weitere Anhänge P. 

Auswahl des Anbieters: 

Der Anbieter wird direkt nach seiner 
nachgewiesenen Eignung ausgewählt. 

 

Verfahrensart: 

Alle; empfohlen wird das 
Einladungsverfahren. 

Teilnahmebedingungen (Anhang P): 

Selbstdeklaration P1 (Ausnahmen: P2 für 
den Kanton Genf und P3 für den Kanton 
Wallis); eventuell weitere Anhänge P. 

Auswahl der eingeladenen Anbieter: 

Die Auswahl der eingeladenen Anbieter 
kann sich auf deren nachgewiesene 
Eignung stützen. 

Eignungskriterien (Anhang Q): 

Ein oder zwei Eignungskriterien. 

Zuschlagskriterien[*] (Anhang R): 

Es empfiehlt sich die Anwendung 
folgender Kriterien und Gewichtungen: 
➢ Preis: 60% (R1) 
➢ Organisation: 20% (max. 

2 Unterkriterien) 
➢ Technische Qualität:  20% (max. 

2 Unterkriterien) 
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Verfahrensart: 

Mindestens: Einladungsverfahren (siehe 
Anhänge E + H2 + I2). Vorbehalten bleibt 
das freihändige Verfahren, wenn eine 
Ausnahmeklausel zur Anwendung kommt 
(siehe Anhang A). 

Teilnahmebedingungen (Anhang P): 

Selbstdeklaration P1 (Ausnahmen: P2 für 
den Kanton Genf und P3 für den Kanton 
Wallis) ; eventuell weitere Anhänge P. 

Auswahl der eingeladenen Anbieter: 

Die Auswahl der eingeladenen Anbieter 
kann sich auf deren nachgewiesene 
Eignung stützen. 

Eignungskriterien (Anhang Q): 

Ein oder mehrere Eignungskriterien. 

Zuschlagskriterien[*]  (Anhang R): 

Es empfiehlt sich die Anwendung 
folgender Kriterien und Gewichtungen: 
➢ Preis: 50%–60% (R1) 
➢ Organisation: 25% (max. 

2 Unterkriterien) 
➢ Technische Qualität: 10% (max. 

1 Unterkriterium) 

Verfahrensart: 

Mindestens: Einladungsverfahren (siehe 
Anhänge E + H2 + I2). Vorbehalten bleibt 
das freihändige Verfahren, wenn eine 
Ausnahmeklausel zur Anwendung kommt 
(siehe Anhang A). 

Teilnahmebedingungen (Anhang P): 

Selbstdeklaration P1 (Ausnahmen: P2 für 
den Kanton Genf und P3 für den Kanton 
Wallis) ; eventuell weitere Anhänge P. 

Auswahl der eingeladenen Anbieter: 

Die Auswahl der eingeladenen Anbieter 
kann sich auf deren nachgewiesene 
Eignung stützen. 

Eignungskriterien (Anhang Q): 

Ein oder mehrere Eignungskriterien. 

Zuschlagskriterien[*]  (Anhang R):  

Es empfiehlt sich die Anwendung 
folgender Kriterien und Gewichtungen: 
➢ Preis: 40%–50% (R1) 
➢ Organisation: 25% (max. 

2 Unterkriterien) 
➢ Technische Qualität: 20% (max. 

2 Unterkriterien) 

Verfahrensart: 

Mindestens: Einladungsverfahren (siehe 
Anhänge E + H2 + I2). Vorbehalten bleibt 
das freihändige Verfahren, wenn eine 
Ausnahmeklausel zur Anwendung kommt 
(siehe Anhang A). 

Teilnahmebedingungen (Anhang P): 

Selbstdeklaration P1 (Ausnahmen: P2 für 
den Kanton Genf und P3 für den Kanton 
Wallis) ; eventuell weitere Anhänge P. 

Auswahl der eingeladenen Anbieter: 

Die Auswahl der eingeladenen Anbieter 
kann sich auf deren nachgewiesene 
Eignung stützen. 

Eignungskriterien (Anhang Q): 

Ein oder mehrere Eignungskriterien. 

Zuschlagskriterien[*]  (Anhang R):  

Es empfiehlt sich die Anwendung 
folgender Kriterien und Gewichtungen: 
➢ Preis: 40%–50% (R1 + eventuell R2 

bis R4)  
➢ Organisation: 25% (max. 

3 Unterkriterien) 
➢ Technische Qualität: 30% (max. 

2 Unterkriterien) 
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Verfahrensart: 

Offenes oder selektives Verfahren (siehe 
Anhänge E + H3 oder H4 + I3 oder I4); 
empfohlen wird das offene Verfahren. 
Vorbehalten bleibt das freihändige 
Verfahren, wenn eine Ausnahmeklausel 
zur Anwendung kommt (siehe Anhang A). 

Teilnahmebedingungen (Anhang P): 

Selbstdeklarationen P1 (Ausnahmen: P2 
für den Kanton Genf und P3 für den 
Kanton Wallis), P6 und P7 ; eventuell 
weitere Anhänge P . 

Eignungskriterien (Anhang Q): 

Ein oder mehrere Eignungskriterien. 

Zuschlagskriterien[*]  (Anhang R):  

Es empfiehlt sich die Anwendung 
folgender Kriterien und Gewichtungen: 
➢ Preis: 40%–50% (R1) 
➢ Organisation: 30% (max. 

3 Unterkriterien) 
➢ Technische Qualität: 20% (max. 

1 Unterkriterium) 

Verfahrensart: 

Offenes oder selektives Verfahren (siehe 
Anhänge E + H3 oder H4 + I3 oder I4); 
empfohlen wird das offene Verfahren. 
Vorbehalten bleibt das freihändige 
Verfahren, wenn eine Ausnahmeklausel 
zur Anwendung kommt (siehe Anhang A). 

Teilnahmebedingungen (Anhang P): 

Selbstdeklarationen P1 (Ausnahmen: P2 
für den Kanton Genf und P3 für den 
Kanton Wallis), P6 und P7 ; eventuell 
weitere Anhänge P . 

Eignungskriterien (Anhang Q): 

Ein oder mehrere Eignungskriterien. 

Zuschlagskriterien[*]  (Anhang R):  

Es empfiehlt sich die Anwendung 
folgender Kriterien und Gewichtungen: 
➢ Preis: 30–40% (R1 + eventuell R2 bis 

R4) 
➢ Organisation: 30% (max. 

3 Unterkriterien) 
➢ Technische Qualität: 30% (max. 

2 Unterkriterien) 

Verfahrensart: 

Offenes oder selektives Verfahren (siehe 
Anhänge E + H3 oder H4 + I3 oder I4); 
empfohlen wird das selektive Verfahren. 
Vorbehalten bleibt das freihändige 
Verfahren, wenn eine Ausnahmeklausel 
zur Anwendung kommt (siehe Anhang A). 

Teilnahmebedingungen (Anhang P): 

Selbstdeklarationen P1 (Ausnahmen: P2 
für den Kanton Genf und P3 für den 
Kanton Wallis), P6 und P7 ; eventuell 
weitere Anhänge P. 

Eignungskriterien (Anhang Q): 

Mehrere Eignungskriterien. 

Zuschlagskriterien[*]  (Anhang R):  

Es empfiehlt sich die Anwendung 
folgender Kriterien und Gewichtungen: 
➢ Preis: 30% (R1 + eventuell R2 bis 

R4)  
➢ Organisation: 30% (max. 

4 Unterkriterien) 
➢ Technische Qualität: 40% (max. 

3 Unterkriterien) 

[*] Gemäss der IVöB 2019 stellen Preis und Qualität zwingende Zuschlagskriterien dar (vgl. Art. 29 Abs. 1 IVöB 2019). Für 
standardisierte Leistungen kann der Zuschlag hingegen ausschliesslich nach dem Kriterium des niedrigsten Preises erfolgen (vgl. 
Art. 29 Abs. 4 IVöB 2019). 


